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tive), indess ein gleich unermUdeter Forscher Mr. Marshall ge-
rade nach den verschiedenen Orten ihres Vorkommens sie für eine

nordamerikanische Imporlation erklärt. Die ^Illustrated London
News vom 30. September d. J. , Nr. 704, denen wir diese Mitthei-

lungen entlehnen, bringen eine recht nette Abbildung dieser Äna~
Charts , die auf den ersten Blick sehr viel Aehnlichkeit mit Elatine

Aisinastrum hat, und ausgestreckt 1 Schuh und darüber lang sein

dürfte. F. A. D.

Persoiialiiotizen.

— Dr. Josef Krzisch ist als k. k. Comitals-Physicus für

Ober-Neutra von Holitsch nach Tirnau übersiedelt.

— Hofrath von Martius, Professor der Botanik und Di-
rector des botanischen Gartens an der Universität in München ist in

Folge eigenen Ansuchens in den Ruhestand versetzt worden.
— Dr. William Stanger, Surveyorgeneral des Port-Natal-

Districts starb zu Natal am 21. März d. J. in einem Alter von 42 Jahren.

liiteratar.

— »Die Bestimmung der Gartenpflanzen auf syste-

matischem Wege , eine Anleitung , leicht und sicher die unterschei-

denden Merkmale der vorzüglichsten in den Gärten, Gewächshäu-
sern und Anlagen vorkommenden Gewächse zu finden." Von Ernst
Berger. Erlangen 1854. Verlag von J. J. Palm & Ernst Enke.
(8. Abtheilung, 2., 3. und 4. Lieferung.)

Mit diesen drei letzten Lieferungen ist ein Werk geschlos-
sen, dessen vollständige Herausgabe der Verfasser bekanntlich nicht

mehr erlebte, daher auch die 2. Abiheilung unter der Leitung Dr.

S c h n i z 1 e i n's fortgesetzt und vollendet wurde. Letzterer hat noch
ausserdem die im Werke vorkommenden Farrnpflanzen bearbeitet.

Da wir über die 1. Abtheilung, welche die Bestimmungen der Gat-
tungen enthaltet , und über die 1. Lieferung der 2. Abiheilung , An-
fang der Bestimmung der Arten, Gelegenheillich bereits berichtet

haben, so bleibt uns noch übrig, über das nun vollendete Ganze
einige Worte zu bemerken, wozu wir uns um so geneigter finden,

als das Werk volle Beachtung und Anerkennung verdient. Für den
Botaniker so gut, als für den Gärtner brauchbar, bietet es ihnen die

Möglichkeit, mit Beseitigung einer grösseren Bibliothek eine nicht

unbedeutende Anzahl der in den Gärten cultivirten Pflanzen , wenn
auch mit einiger Mühe, selbst zu bestimmen, was namentlich für

den Gärtner von Bedeutung ist, dem nur zu häufig Pflanzen und
Samen mit falscher oder fingirter Bestimmung unter die Hände kom-
men. Da viele Botaniker cultivirte exotische Pflanzen ebenfalls in

ihre Herbarien aufnehmen und ihnen nicht immer die nöthigen li-

terarischen Behelfe zu Gebote stehen, so wird auch diesen B e r-

g e r's Werk eine angenehme Erscheinung sein, und gewiss werden
sie durch dasselbe in die Lage versetzt, so manche Irrthümer in

ihren Sammlungen auszugleichen. Im Ganzen sind im obigen Werke
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an Phanerogamen inid Gefäss-Crypioganien ii77 Gaftiingen und
4747 Arten in einer Anordnung nach der analytischen Methode he-
schrieben. Was dem Werke einen weiteren Werth verleihet, ist ein

zweckmässig abgefasster Register , der nebst einer Erklärung der
Abkürzungen für die Autoritäten dasselbe schliesst. Der Register
enthallet nebst den lateinischen und deutschen Gattungs- und Arten-
nanien deren vorzüglichste Synonyme, dann bei den einzelnen Arten
kurze Angaben über deren Vaterland , ihren Standort im Garten,
ihre Lebensdauer und Gewächsform. Der Schlusslieferung ist ein

Carlüu für die in der 1. Abiheilung zu cassirenden Seiten 127 bis

130 die Bearbeitung der 24. Linne'schen Classe enthaltend, bei-
gegeben. S.

Botanischer Tauschvereiii in lillen.

— Sendungen sind eingetroffen: Von Herrn Dr. Rauscher mit
Pflanzen von Wien. — Von Herrn Niegl mit Pflanzen von Wien. — Von
Herrn Siegmund in Reichenberg mit Pflanzen aus Böhmen. — Von Herrn
Heuser in Breslau mit Pflanzen aus Schlesien. — Von Herrn Hillardt
in Wien mit Pflanzen aus Böhmen. — Von Herrn Dr. Jechl in Budweis
mit Pflanzen aus Böhmen. — Von Herrn Bartsch in Wien mit Pflanzen aus
Mähren. — Von Herrn Dr. Braun in Beyreuth mit Pflanzen aus Baiern,
Kamillen und Tirol. — Von Herrn Baron von U echtritz in Breslau mit
Pflanzen aus Schlesien. — Von Herrn Heidenreich in Breslau mit Pflan-
zen aus Schlesien. — Von Herrn Schade in Alt-Reetz mit Pflanzen ans
Preussen. — Von Herrn Dr. Lagger in Freiburg mit Pflanzen aus der
Schweiz. — Von Herrn Malinski in Bodenbach mit Pflanzen aus Böhmen.

— Sendungen sind abgegangen an die Herren: Dr. Braun in Bey-
reuth, — Director Schott in Schönbrunn, — Schade in Alt-Reelz. —
Dr. Krzisch in Tyrnau. — Reclor Rauch in Augsburg. — Dr. Pawlow-
ski in Kaschau. — Apotheker Vielguth in VVels. — Nie gl, Dr. Rau-
scher. Bartsch, Hillardt, Juratzka, Wi n kl er, H ochm ey er und
Dr. Pok orni in Wien

— Von Professor Petter's Nachlass an Pflanzen und Samen aus der
Flora von Dalmatien ist der letzte Rest eingetroflen. Die Sammlung umfasst
bei 200 der dalmatinischen Flora eigenthiimliche .\rten in zahlreichen Exem-
plaren. Die Centurie wird zu 4 und 6 fl. berechnet. F.in Verzeichniss der
vorhandenen Arten wird nächstens erscheinen. Bestellungen werden in der
Reihenfolge, wie selbe eintrcfTen, berücksichtiget.

— VH. Verzeichniss neu eingesandter Arten: Achillea crusttttn

Roch. Von Wien, eingesandt von Juratzka. — Achillea Seidlii Presl.
Von Budweis, eingesandt von Dr. Jechl und Hillardt. — Aliuma Innceo-
latiim \W xWii. Von Pressburg, eingesandt von Dr. Pawlowski. — Bidens
cei'/iua var. discoidea^ und B. cernua \ar. radiata. Aus Schlesien, einge-
sandt von Heuser. — Calluna pubescens Maly. Von Budweis, eingesandt
von Hillardt und Dr. Jechl. — Camelina microcarj/a Andrz. Von
Wien, eingesandt von Juratzka. — Carex Urejeri Lang und C. tri'cu-

stata Fr. Aus Schlesien , eingesandt von Heuser. — Prunus coactanca
W. et Gr. Von Breslau, eingesandt von Heuser.

Bryopogon juhntiis b. hicolor Fries. — Cetraria juniperina b. pi~
nnstri Ach. — Cladonia yracilis B. polyceras a. chordali.s FIk. — C.

yrac. B. pol. b. hybrida S c h a e r. — V. viacilenta B. rnbiformiii h. poly-
cephala R b h. — C. Papillaria b. stipata Schaer. — Lecidea citrinella

Ach. — Opeyrapha alra h. epipnsta Schaer. — Parmelia ccratophylla
h. multipuncta S c h a e r. — P. cer. i. ainpullacea \V a I 1 r. — Sphaero-
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